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Die Abteilung Öffentlichkeitsarbeit und Marketing hat sich im Lauf des vergangenen Jahres fast rundum 
neu aufgestellt. Das Team arbeitet eng mit Direktor Martin Hochleitner zusammen: Christina Holzmeier,  
Cay Bubendorfer, Eram Khan, Maurice Rigaud (v.l.n.r.), im Vordergrund Kurtl, häufiger Gast und Sonnenschein 
des Marketing-Büros.

Liebe Gäste des 
Salzburg Museum!

Direktor Martin Hochleitner und 
das Team des Salzburg Museum

Ein Jahr ist nun das Stammhaus des Salzburg Museum in der Neuen Residenz bereits ge-
schlossen! Parallel hat unser Bauvorhaben in den letzten Monaten große Fortschritte er-
zielen können. Wir freuen uns über die Entwicklung und danken allen Kräften für ihren 
jeweiligen Einsatz zum Gelingen dieses großen Projektes in der österreichischen Muse-
umslandschaft.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Ihnen, unserem Publikum! Denn trotz der 
Schließung sind Sie uns treu geblieben und haben nicht nur unser Festungsmuseum, das 
Volkskunde Museum sowie das Spielzeug Museum mit Begeisterung besucht. Sie haben 
insbesondere durch Ihre positive Reaktion auf die Projektreihe „Salzburg Museum – 
Gastspiel“ das Jahr 2024 in Summe zu einem Erfolgsjahr gemacht. Sie haben unsere Aus-
stellungen im DomQuartier, im Museumspavillon, im Keltenmuseum Hallein und im Fo-
tohof mit Wertschätzung verfolgt. Auch unsere Museumsgespräche an verschiedensten 
Orten. Sie waren zu Gast in unseren neuen Vermittlungsräumen in der Festung Hohen-
salzburg und im Wissenszentrum in der Alpenstraße. So ist es uns gemeinsam gelungen, 
den Spirit des Salzburg Museum durch die herausfordernden Monate zu tragen, und wir 
bitten Sie, uns auch 2025 mit Ihrem Interesse zu begleiten.
Für das kommende Jahr haben wir uns viel vorgenommen. Wir bauen für Sie Sound of 
Music Salzburg in Hellbrunn, die Orangerie Salzburg als neuen Standort des Sattler- 
Panoramas und künftigen Ort der UNESCO-Welterbevermittlung sowie das Belvedere 
Salzburg. Wir planen für Sie das Römermuseum Iuvavum in der Alten Residenz und rea-
lisieren gemeinsam mit dem Keltenmuseum das Kurt Zeller Forum als neuen Ausstel-
lungsraum in Hallein. 

Das alles mit bester Unterstützung von Stadt und Land Salzburg sowie der Stadtge-
meinde Hallein, die diese herausragenden Chancen für den Museumsstandort Salzburg 
ermöglichen. Und weitere Ausstellungen an unseren geöffneten Standorten werden Sie 
in Verbindung mit neuen Gastspielen sicher auch 2025 begeistern.
Vielen Dank für Ihr Interesse 2024! Und nochmals unsere Bitte, uns auch 2025 in dieser 
Form zu begleiten und zu unterstützen.
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ab 13. Dezember 2024
Unbekannt – Anonyme Blicke auf Salzburg

FOTOHOF

bis 3. Februar 2025
Heilige Orte – Ansichten von Hubert Sattler (1817–1904)

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium

bis 3. November 2024
Wasser – genießen • nutzen • fürchten

Volkskunde Museum

bis 3. November 2024
Masken, Trachten, Kultobjekte 
100 Jahre volkskundlich sammeln 

Volkskunde Museum

seit 7. Oktober 2023
Wunderkammer

Spielzeug Museum

bis 20. Juli 2025
Geschichte erleben – Zeitreise in fünf Stationen

Spielzeug Museum

bis 26. Juli 2026
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum

ab 16. November 2024
Krampus & Co 

Keltenmuseum Hallein

Ausstellungen

Reisen Sie mit uns durch die Geschichte der Welt und entdecken Sie aufregende Abenteuer. © Salzburg Museum/Christa Gaigg



Die Museumsgespräche im Salzburg Museum haben eine lange Tradition und tragen 
dazu bei, die reiche Geschichte und Kultur Salzburgs lebendig zu erhalten. Im Laufe 
der Jahre haben sich die Gespräche stetig weiterentwickelt, um den vielfältigen Inter-
essen der Besucher*innen gerecht zu werden. Auch wenn die Tore der Neuen Residenz 
im Zuge der Generalsanierung und Standorterweiterung vorübergehend geschlossen 
sind, freuen wir uns, das beliebte Veranstaltungsformat fortsetzen zu können. Dafür 
begeben wir uns mit Ihnen auf Tour! 

Im November und Dezember finden unsere Museumsgespräche unter anderem im 
Museum der Moderne Salzburg Rupertinum, als Gastspiel im FOTOHOF und an zwei 
Abenden in der academy Bar statt. 

Wir freuen uns, Sie weiterhin zu spannenden Vorträgen und Führungen begrüßen 
zu dürfen. Die genauen Informationen finden Sie in der Übersicht auf der linken Seite 
sowie in den Detailprogrammen. 

Museumsgespräche OnTour

Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at oder +43 662 620808-723

Museumsgespräche 
vormittags und am Abend

Dienstag, 5. November, 10.30 Uhr  
70 Jahre Grafische Werkstatt

Galerie im Traklhaus

Dienstag, 12. November, 10.30 Uhr  
Musik im Volkskunde Museum

STUDIO Wissenszentrum

Mittwoch, 13. November, 18 Uhr  
Über den Tod hinaus – Was Gräber über  
die Toten und die Lebenden erzählen

academy Bar 

Dienstag, 19. November, 10.30 Uhr  
Die k. k. privilegierte Holzwaren Fabrik Compagni Oedl

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Dienstag, 26. November, 10.30 Uhr  
Kassandrarufe im Natur- und Umweltschutz 
Frauen in der Geschichte der Umweltbewegung

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Dienstag, 3. Dezember, 10.30 Uhr  
Uhren auf Salzburger Türmen

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Dienstag, 10. Dezember, 10.30 Uhr  
„Viele Frieden“ – Friedensbildung im Museum

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Mittwoch, 11. Dezember, 18 Uhr  
Sein Blut komme über uns – „Gottesmord“ als 
tragende Säule europäischer Kirchengeschichte

academy Bar 

Dienstag, 17. Dezember, 10.30 Uhr  
Unbekannt – Anonyme Blicke auf Salzburg

FOTOHOF

Wir laden zu kunsthistorischen Streifzügen, Geschichte(n) aus Salzburg  
und kulturgeschichtlichen Zeitreisen ein.  

Weitere Informationen zu Kunst- und 
Kulturvermittlungsprogrammen:

Kunst- und Kulturvermittlung
Leitung Christine Walther
+43 662 620808-723
+43 664 4100993
kunstvermittlung@salzburgmuseum.at

Führungen für blinde und sehbehinderte Menschen, für kognitiv eingeschränkte 
Besucher*innen und in Gebärdensprache gegen Voranmeldung. 
Informationen zu unserem vielfältigen Angebot an Spiel- und Kreativwerkstätten 
im Spielzeug Museum siehe gesondertes Veranstaltungsprogramm beziehungsweise 
www.spielzeugmuseum.at und www.facebook.com/Spielzeug.Museum.



Zur Dokumentation Obersalzberg geht es bei der Exkursion des Museumsvereins am 22. November. 
Fotograf*in unbekannt, Eingang zum Kehlsteinlift im Obersalzberg, um 1950, Fotoabzug auf Papier © Salzburg Museum

Exkursionen

Die mehrtägigen Studienreisen des Salzburger Museumsvereins  
werden in Kooperation mit GEO Reisen durchgeführt.
Anmeldung: GEO Reisen, Himmelreich 1, 5020 Salzburg, +43 662 890111-214 
Ansprechpartnerin: Birgit Sacher, birgit.sacher@geo.at

Anmeldung für Tagesfahrten:
museumsverein@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-719 

Information: Renate Wonisch-Langenfelder, 
renate.wonisch-langenfelder@salzburgmuseum.at, +43 662 620808-719

Freitag, 22. November 2024  
Dokumentation Obersalzberg

Berchtesgaden

Donnerstag, 10. April bis Sonntag, 13. April 2025 
Grado und Aquileia – Eine Exkursion für Fritz Moosleitner 

Grado

Donnerstag, 22. Mai bis Sonntag, 25. Mai 2025
Weimar – Von der Klassik bis zur Gegenwart

Weimar



 
Mehr Informationen zum Programm finden Sie auf unserer Website 

www.salzburgmuseum.at/gastspiel

Das Salzburg Museum ist trotz der Schließung seines Haupthauses wei-
terhin wirksam und durch die Ausstellungsreihe „Salzburg Museum – 
Gastspiel“ in den Jahren 2024 und 2025 mit seinen Sammlungen und 
Vermittlungsangeboten in Zusammenarbeit mit unterschiedlichen  
Institutionen in Stadt und Land Salzburg präsent.

JETZT 
DORT & DA

Städte sind zugleich reale und imaginäre Orte. Ihre physischen Gegebenheiten sind eng 
verknüpft mit einer imaginären Dimension, welche sich nicht zuletzt aus ihren Bildern 
speist. Die Ausstellung ist jenen Eigenschaften der Fotografie gewidmet, die uns eine 
scheinbar konkrete und zugleich höchst verschwommene Vorstellung historischer Wirk- 
lichkeit liefern. Werke von anonymen Autor*innen aus der Fotosammlung des Salzburg 
Museum stoßen im FOTOHOF an Überlegungen zur merkwürdigen Rolle der Fotografie 
als Dokumentationsmedium, Erinnerungsersatz und viel umstrittene Kunstform an.

Unbekannt

FOTOHOF 
 
Inge-Morath-Platz 1–3,  
5020 Salzburg
Dienstag bis Freitag 15–19 Uhr, 
Samstag 11–15 Uhr 
 
www.fotohof.at
fotohof@fotohof.at
+43 662 84 92 96

Fotograf*in unbekannt,  
Szene Ecke Schwarzstraße/Platzl, 
Glasplattennegativ © Salzburg Museum

Anonyme Blicke auf Salzburg 
13.12.2024 –1.2.2025

im  
FOTOHOF



Während Johann Michael Sattler (1786–1847) – der Schöpfer des berühmten Sattler- 
Panoramas – Veduten von Stadt und Land Salzburg hinterließ, brachte sein Sohn Hubert 
Sattler von seinen Weltreisen Ansichten mit, die er als großformatige Werke in Öl  
umsetzte. Nicht nur die Kosmoramen geben Einblick in die vielfältigen Reisen Hubert 
Sattlers durch Europa, den Vorderen Orient und Nordamerika, sondern auch seine wun-
derbaren Grafiken, die er von den Reisen mitbrachte. Sie zeigen malerische Ansichten von 
Gotteshäusern unterschiedlichster Konfessionen von der Antike bis ins 19. Jahrhundert.

Heilige Orte

DomQuartier Salzburg  
Nordoratorium 
 
Residenzplatz 1, 5010 Salzburg
Mittwoch bis Montag 10–17 Uhr
 
www.domquartier.at
office@domquartier.at
+43 662 8042-2109

Hubert Sattler (1817–1904),  
Der Tempel El Castillo bei Tulum  
(Mexiko), 1856, Öl auf Leinwand  
© Salzburg Museum

Ansichten von Hubert Sattler (1817–1904) 
bis 3.2.2025

im  
DomQuartier 
Salzburg

Neben den Kosmoramen sind auch Skizzenzeichnungen von Hubert Sattler im DomQuartier Salzburg zu sehen. © Salzburg Museum/Maurice Rigaud



© Salzburg Museum/Maurice Rigaud

Das Jubiläum „100 Jahre Volkskunde Museum im Monatsschlössl“ ist Anlass dafür, einen 
zeitgenössischen Blick auf Objekte zu werfen, die 1924 Teil der ersten Ausstellung im 
Monatsschlössl waren. Unter welchen Aspekten wurden sie damals gesammelt? Wie 
blicken wir heute auf diese volkskundliche Sammlung? Womit identifizieren wir uns und 
was ist fremd geworden? Ergänzend gibt es im Laufe des Jubiläumsjahrs ein breites Rah-
menprogramm, welches sich mit dem Sammeln, Bewahren und Forschen beschäftigt.

Masken, Trachten, Kultobjekte
100 Jahre volkskundlich sammeln 
bis 3.11.2024

Volkskunde Museum

Monatsschlössl Hellbrunn, 
5020 Salzburg
23. März bis 3. November 2024 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr

www.salzburgmuseum.at
office@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-500

© Salzburg Museum/Herbert Rohrer

Objekte aus den Sammlungen des Salzburg Museum begegnen wissenschaftlichen Erkennt- 
nissen und Statistiken über den Genuss, den Verbrauch und die Gefahren des Wassers. 
Wasser ist lebensnotwendig und lebensbedrohlich zugleich: Menschen brauchen, ge-
nießen und fürchten es. Extreme Wetterereignisse werden als Gefahr wahrgenommen 
und nehmen mit dem Klimawandel zu. Die Ausstellung thematisiert gegenwärtige und 
historische Versuche, das Wasser zu kontrollieren. Historische Votivbilder zeugen von Un-
wettern und Hochwasserkatastrophen. Hochwasserschutzbauten und Krisenpläne sor-
gen für ein Sicherheitsgefühl, das im Ernstfall auf die Probe gestellt wird. 

Wasser
genießen • nutzen • fürchten 
bis 3.11.2024

Volkskunde Museum

Monatsschlössl Hellbrunn, 
5020 Salzburg
23. März bis 3. November 2024 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr

www.salzburgmuseum.at
office@salzburgmuseum.at
+43 662 620808-500



In Wunderkammern wurde Besonderes und Exotisches aus Natur und Handwerkskunst 
gesammelt. Das Spielzeug Museum präsentiert im Rahmen der Ausstellung eine Wunder- 
kammer der Spielzeuge und spiegelt das große Ganze der Welt im Kleinen wider. Aller-
hand Kuriositäten, Spielsachen aus aller Welt, Miniaturen, Puppen und noch vieles mehr 
aus der Sammlung des Museums werden in Wunderkammer-Manier aneinandergereiht, 
in Verbindung gesetzt und nach Größe, Farbe und Materialität geordnet. In bekannter 
Tradition des Spielzeug Museum gibt es auch Raum für die Sammler-, Forscher-, Entdecker-, 
Kunst- und Erfindertätigkeit der Kinder.

Wunderkammer

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/Melanie Wressnigg

seit 7.10.2023

Was macht ein Bauwerk stabil? Wie mauert man eine Ziegelwand? Und was kann man 
außer Stein, Holz und Ziegel noch zum Bauen verwenden? Die Ausstellung im Spielzeug 
Museum entführt in die große Welt der kleinen Steine: In der Korkziegel-Baustelle testen 
Kinder ihre Geschicklichkeit und stellen ihre Fantasie beim Mauern auf die Probe. Spiel-
baukästen zeigen, dass die Steine nicht nur Baustoff, sondern auch seit jeher elementares 
Spielzeug in jedem Kinderzimmer sind. So mancher Konstruktionsschatz in den Ausstel-
lungsvitrinen lässt nicht nur Kinderherzen höher schlagen.

bis 26.7.2026
Bauklotz, Ziegel, Holzbaustein!

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/Bianca Würger



Mit dieser Ausstellung wird der Museumsbesuch zur Spritztour in die Vergangenheit. 
Besucher*innen schlüpfen von einer Zeit in die nächste und tauchen dabei in die Welten 
von Prinzessinnen, Wikingern und Steinzeitmenschen ein. Vom opulenten Sommerfest 
am Hof des Sonnenkönigs geht’s direkt weiter ins Mittelalter. Nach einem stürmischen 
Tag auf See mit einer Truppe Wikinger landen die Besucher*innen schließlich in der Stein-
zeit. Doch halt! War das etwa Dinosauriergebrüll? Kann man tatsächlich so weit in der 
Zeit zurückreisen?

Geschichte erleben

Spielzeug Museum
 
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.spielzeugmuseum.at
spielzeug@salzburgmuseum.at 
+43 662 620808-300

© Salzburg Museum/Christa Gaigg

Zeitreise in fünf Stationen 
bis 20.7.2025

© Marius Brandner

Das Schnitzhandwerk hat in Hallein und im benachbarten Bayern eine lange Tradition. 
Bereits in der Zeit des Fürsterzbistums schufen Bergknappen und Sudhausarbeiter 
geschnitzte Gegenstände als Nebenerwerb. Die winterliche Ausstellung gibt Einblicke in 
die Herstellung von Krampus- und Perchtenmasken. Neben traditionellen Motiven aus 
Salzburg und Berchtesgaden wird die Vielfalt zeitgenössischer Ausprägungen präsentiert. 
Die Sonderausstellung ermöglicht einen besonderen Blick auf die künstlerischen und – 
natürlich gewollt – Furcht einflößenden Holzmasken und das ohne Angst vor dem Kram-
pus haben zu müssen.

Krampus & Co
ab 16.11.2024

Keltenmuseum Hallein
 
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr

www.keltenmuseum.at
keltenmuseum@keltenmuseum.at 
+43 6245 80783 



05 Dienstag, 5. November, 10.30 Uhr 
70 Jahre Grafische Werkstatt 
Museumsgespräch

Galerie im Traklhaus

Martin Gredler 
Die Schau in der Galerie im Traklhaus beginnt beinahe klassisch, indem sie be-
sondere Exponate aus der Sammlung der letzten 30 Jahre zeigt. Die Grafische 
Werkstatt ediert, vermittelt, bewahrt und fördert Wissen, fungiert als offenes 
Atelier sowie als Ort der Ausbildung und Schulung.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

03 Sonntag, 3. November, 16 Uhr
Friedhofsgeschichte(n) 
gelebt · gestorben · begraben
Stadtführung

Treffpunkt:  
Friedhof Hallein, Burgfried

Brigitte Winkler 
Die interessante Führung über den Halleiner Friedhof in Burgfried wird nicht 
traurig! Es gibt viele Persönlichkeiten und deren Geschichte(n) und Grabmäler zu 
entdecken.
Kosten: 5 Euro

Kinder, Jugendliche & Familien

Gastspiel

Museumsverein Celtic HeritageSalzburger Museumsverein

Museumsgespräch

Museumsgespräch am Abend

November November

06 Mittwoch, 6. November, 15 Uhr 
Heilige Orte – Ansichten von  
Hubert Sattler (1817–1904)
Führung

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium, Treffpunkt: 
Residenzgalerie 3. Stock

Hubert Sattlers Grafiken und großformatige Kosmoramen geben Einblick in seine 
vielfältigen Reisen und zeigen malerische Ansichten von Gotteshäusern unter-
schiedlichster Kulturen von der Antike bis ins 19. Jahrhundert.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 4 Euro zzgl. Eintritt DomQuartier

08 Freitag, 8. November, 15 Uhr 
Salzburg unterirdisch – Die Domgrabungen
Kostenlose Freitags-Führung

Treffpunkt:  
Domgrabungsmuseum
Dombögen, Residenzplatz

Die Führung durch das Domgrabungsmuseum geht hinab unter den Domplatz. 
Römische und mittelalterliche Funde veranschaulichen die historische Bautätig-
keit im Bereich des heutigen Doms.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos

Freitag, 8. November, 18 Uhr
Nora putzt
Darstellerischer Rundgang

Keltenmuseum Hallein

Nadine Mühlböck (Schauspielerin) 
Unsere vorlaute Reinigungskraft Nora verändert den Blickwinkel auf die spekta-
kulären Funde der Kelten! „A sauberne Führung“: unterhaltsam, informativ und 
anders!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)



Sonntag, 10. November, 15 Uhr
Ich packe meinen Koffer ...
Familienzeit trifft Family on Tour

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium, Treffpunkt: 
Innenhof Alte Residenz

… und nehme mit: ein Reisetagebuch! Wir begeben uns auf eine spannungsvolle 
Spurensuche durch die Ausstellung mit den großformatigen Bildern des Künst-
lers Hubert Sattler. Unser Reisetagebuch füllen wir dabei mit den Eindrücken, die 
wir auf unserer „Zimmerreise“ von Europa in den Vorderen Orient und bis nach 
Mittelamerika erleben.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: Familie: 22 Euro zzgl. 4 Euro Führungsgebühr pro Erwachsenem,  
1 Euro Führungsgebühr pro Kind, Kinder unter 6 Jahren frei

November November

09 Samstag, 9. November, 10 Uhr
Vom Museum in die Stadt – Hallein neu entdeckt
Stadtführung

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Brigitte Winkler
Das ist keine übliche Stadtführung! Denn abseits der gewohnten Pfade gibt es 
viel zu entdecken. Begeben Sie sich mit der erfahrenen Stadtführerin auf die 
Suche nach wenig bekannten Geschichten.
Kosten: 5 Euro

Dienstag, 12. November, 15 Uhr 
Rendezvous mit … Maria Breitfuß
Führung

Stille Nacht Museum  
Hallein

Brigitte Winkler
Sie fragen sich, wer Maria Breitfuß war? Sie war die zweite Ehefrau von Franz 
Xaver Gruber, dem Komponisten des berühmten Weihnachtslieds. Doch wie lebte 
sie als Frau ihrer Zeit an der Seite von Franz Xaver Gruber?
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt

12 Dienstag, 12. November, 10.30 Uhr
Musik im Volkskunde Museum
Museumsgespräch

STUDIO Wissenszentrum 
Alpenstraße 75, Zugang 
über Henry-Dunant-Straße

Barbara Hagen-Walther  
Anlässlich des heurigen 100-Jahr-Jubiläums des Volkskunde Museum werfen wir 
einen Blick auf historische Musikinstrumente, die dort in den Ausstellungsräu-
men gezeigt wurden. Welchen Bezug haben sie zur Volkskultur und zur Geschich-
te Salzburgs?
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

10 Sonntag, 10. November, 14 Uhr
Keltisches Design – Textilmalerei
Familiensonntag

Keltenmuseum Hallein

Die Kelten und Keltinnen waren geschickte Handwerker. Bei einer Familienfüh-
rung erfahren kleine und große Besucher*innen, wie die diese Stoffe hergestellt 
wurden. Im Anschluss gestalten wir einen Beutel mit keltischen Motiven.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro zzgl. Museumseintritt

Samstag, 9. November, 11 Uhr
Die Farben der Serenissima. Venezianische  
Meisterwerke von Tizian bis Canaletto
Museumsverein

DomQuartier Salzburg,
Treffpunkt: Residenzgalerie 
3. Stock

Führung durch die Sonderausstellung. Im Jahr seines zehnjährigen Bestehens 
präsentiert das DomQuartier Salzburg in der Residenzgalerie den ersten Gastauf-
tritt des Kunsthistorischen Museums in Salzburg.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 5 Euro



November

Freitag, 15. November, 15 Uhr
Mehr als 400 Jahre Geschichte 
Führung durch das Kapuzinerkloster
Museumsverein

Kapuzinerkloster 
Treffpunkt: Pforte

Br. Julian Pfeiffer
Führung durch die Klosterräumlichkeiten, Ausklang mit Brüdern der internatio-
nalen Gemeinschaft der Kapuziner, die im Kloster wohnen, bei Brot und Wein.
Anmeldung bis 8. November erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-123
Kosten: 10 Euro (Spende für die Klosterrenovierung) 

15 Freitag, 15. November, 15 Uhr
Geschichte(n) des Mittelalters 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Bei einem gemeinsamen Rundgang im Festungsmuseum legen wir den Fokus 
auf die Alltagskultur und die Geschichte des Mittelalters sowie auf Salzburger 
Persönlichkeiten dieser Zeit.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

13 Mittwoch, 13. November, 18 Uhr
Über den Tod hinaus – Was Gräber über  
die Toten und die Lebenden erzählen
Museumsgespräch am Abend

academy Bar,
Franz-Josef-Straße 4,  
1. Stock

Ulrike Hampel
Gräber stellen eine wichtige Quelle für die Archäologie dar. Ob Skelettgräber oder 
Brandbestattungen, mit oder ohne Beigaben – Befunde erzählen im Kontext 
viel über das Leben in vergangenen Zeiten und erlauben Rückschlüsse über das 
spirituelle Empfinden. Folgen Sie uns in das Reich der Toten und haben Sie keine 
Angst – sie sind uns friedlich gesinnt!
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

Beim Museumsgespräch am Abend erzählt die Archäologin Ulrike Hampel, was man von Gräbern und deren Beigaben alles über frühere Zeiten  
erfahren kann. © Salzburg Museum



NovemberNovember

19 Dienstag, 19. November, 10.30 Uhr
Die k. k. privilegierte Holzwaren Fabrik 
Compagni Oedl in Hallein
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Anna Holzner 
Hühnersteigen, Docken, Hochzeitswagen, Arschpfeiferlreiter – all dies und noch 
viel mehr umfasste das Angebot der Spielwarenfabrik Oedl. Vor 230 Jahren 
übernahm Franz Oedl den Holzwarenverlag und das Haus am Unteren Markt in 
Hallein. Seine Nachkommen führen das Spielwarengeschäft bis heute. Im Archiv 
des Keltenmuseum Hallein liegen viele Dokumente, die von lustigen und auch 
ernsten Begebenheiten erzählen.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro, zzgl. Museumseintritt

22 Freitag, 22. November, 11 Uhr
Dokumentation Obersalzberg
Museumsverein

Dokumentation Obersalz-
berg, Salzbergstraße 41, 
Berchtesgaden

Dieser Lern- und Erinnerungsort setzt sich mit der Geschichte des Obersalzbergs 
und der NS-Diktatur auseinander und wurde vor Kurzem umfassend erweitert 
und neugestaltet.
Anreise: Privat-PKW oder Bus 838 ab Berchtesgaden Hbf bis Haltestelle Dokumen-
tation Obersalzberg
Anmeldung bis 15. November erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-123
Kosten: 10 Euro

Samstag, 16. November, ab 18 Uhr
Lange Nacht der Gitarren
Halleiner Gitarrenfestival

Keltenmuseum Hallein

Dieses Konzertevent gehört seit Jahren zu den absoluten Highlights des Inter-
nationalen Gitarrenfestivals Hallein. Der bunte Mix aus unterschiedlichen Genres 
hält für alle Fans der Gitarrenmusik ein beeindruckendes Kunsterlebnis bereit. 
Information unter: www.gitarre-hallein.at
Kosten: 22 Euro (ermäßigt 16 Euro)
Mitglieder des Vereins Netzwerk Gitarre Hallein: 18 Euro

17 Sonntag, 17. November, 19.30 Uhr
Gypsy trifft Weltmusik 
Halleiner Gitarrenfestival

Keltenmuseum Hallein

Diknu Schneeberger, Alexander Sieber 
Ein betörendes Musikerlebnis erwartet das Publikum mit diesem Gitarrenduo. 
Magische Gypsy-Jazz-Klänge treffen auf facettenreiche, durch Weltmusik in-
spirierte Virtuosität. Diese meisterhafte Verschmelzung zweier Gitarrenwelten 
entfaltet eine Symphonie aus Herz und Seele.
Information unter: www.gitarre-hallein.at
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 12 Euro)
Mitglieder des Vereins Netzwerk Gitarre Hallein: 14 Euro

16 Samstag, 16. November, 11 Uhr
Krampus & Co
Eröffnung der Sonderausstellung

Keltenmuseum Hallein

Die winterliche Ausstellung gibt Einblicke in die Herstellung von Krampus- und 
Perchtenmasken. Neben traditionellen Motiven aus Salzburg und Berchtesgaden 
wird die Vielfalt zeitgenössischer Ausprägungen präsentiert. Die Sonderausstel-
lung ermöglicht einen besonderen Blick auf die künstlerischen und – natürlich 
gewollt – Furcht einflößenden Holzmasken und das alles, ohne Angst vor dem 
Krampus haben zu müssen. 
Kostenlos



November

Samstag, 23. November, 14 Uhr
Weihnachtlicher Kranz aus dem Museum
Workshop

Stille Nacht Museum  
Hallein

Möchten Sie Ihren Adventkranz in dieser Saison selbst binden? Oder einen weih-
nachtlichen Türkranz? Das Haus des Komponisten des berühmtesten Weih-
nachtslieds bietet einen passenden Rahmen. Und gemeinsam macht es mehr 
Spaß! Wer möchte, kann gerne Deko-Material mitbringen.
Kosten: 5 Euro zzgl. Museumseintritt und Materialkosten

23 Samstag, 23. November, 11 Uhr 
Heilige Orte – Ansichten von  
Hubert Sattler (1817–1904) 
Kuratorinnen-Führung

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium, Treffpunkt: 
Residenzgalerie 3. Stock

Katja Mittendorfer-Oppolzer 
Hubert Sattlers Grafiken und großformatige Kosmoramen geben Einblick in seine 
vielfältigen Reisen durch Europa, den Vorderen Orient und Nordamerika. Sie zei-
gen malerische Ansichten von Gotteshäusern unterschiedlichster Kulturen von 
der Antike bis ins 19. Jahrhundert.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt DomQuartier

Freitag, 22. November, 15 Uhr
Mandelmus und Biberwurst – Köstlichkeiten  
am Tisch des Erzbischofs
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Die erzbischöfliche Tafel war einst ein Ort perfekter Inszenierung: kostbare Spei-
sen, prunkvolle Dekoration und rätselhafte Küchengeräte. Beim gemeinsamen
Rundgang durchs Festungsmuseum erfahren wir einiges über Speis und Trank in
der Festung Hohensalzburg.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Wir bitten zu Tisch mit dem Fürsterzbischof bei unserer kostenlosen Freitags-Führung. © Salzburg Museum/Bianca Würger



November

Samstag, 23. November, 19.30 Uhr 
Pale Blue Dot – Eine musikalische Reise  
durch Raum und Zeit
Halleiner Gitarrenfestival

Keltenmuseum Hallein

Matthew McAllister, Matthew Cochran 
Die beiden Gitarristen verbindet eine jahrzehntelange Freundschaft. Nach ihren 
von der Kritik gefeierten Solokarrieren und einer langjährigen Zusammenarbeit 
stellten sie ihr Duo-Projekt 2023 mit Tourneen durch Schottland und die USA vor.
Information unter: www.gitarre-hallein.at
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 12 Euro)
Mitglieder des Vereins Netzwerk Gitarre Hallein: 14 Euro

Sonntag, 24. November, 18 Uhr 
Stille.Variationen
Rundgang & Musik

Stille Nacht Museum  
Hallein

Gina Schönberger 
Stille vor dem Trubel! An Franz Xaver Grubers Geburtstag hatte seine dritte Ehe-
frau Namenstag. Entdecken Sie sein Geschenk an Katharina und genießen Sie 
Texte von Franz Xaver Gruber und die abendliche Stille im Wohnhaus der Grubers. 
Kosten: 5 Euro

24 Sonntag, 24. November, 11 Uhr 
Matinee: Grand Tour von  
der Renaissance zur Gegenwart 
Halleiner Gitarrenfestival

Stille Nacht Museum  
Hallein

Felix Elias Gutschi, Aspasia Dimitriadou 
Seit ihrem gemeinsamen Konzert im Sommer 2022 im Rahmen der Barocktage 
Stift Melk mit dem Ensemble „Levriero“ arbeitet das Duo zusammen. Dabei ha-
ben sie sich vor allem der Musik der Renaissance und des Barocks, aber auch der 
zeitgenössischen Musik verschrieben.
Information unter: www.gitarre-hallein.at
Kosten: 20 Euro (ermäßigt 12 Euro)
Mitglieder des Vereins Netzwerk Gitarre Hallein: 14 Euro

25 Montag, 25. November, 9–17 Uhr 
Geburtstag von Franz Xaver Gruber
Tag der offenen Tür

Stille Nacht Museum  
Hallein

Franz Xaver Gruber feiert seinen Geburtstag mit dem Museums-Wichtel und al-
len Gästen bei freiem Eintritt! Wo ist dieses Jahr der Wichtel zu finden? Gestalte 
einen Brief an den Wichtel, ans Christkind oder Weihnachtspost für Freund*innen 
und Verwandte. Die Bastelstation ist für Groß und Klein den ganzen Tag offen! 
Für Fans der digitalen Post gibt es die weihnachtliche Selfie-Station.
Kostenlos

26 Dienstag, 26. November, 10.30 Uhr 
Kassandrarufe im Natur- und Umweltschutz  
Frauen in der Geschichte der Umweltbewegung 
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Katharina Scharf 
Aufrufe zum Schutz von Natur und Umwelt sind keine neuen Phänomene, 
sondern ertönen bereits seit dem 19. Jahrhundert. Dieser Beitrag widmet sich be-
sonders den Frauenstimmen in der Geschichte des Natur- und Umweltschutzes.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt

Montag, 25. November, 18 Uhr 
Lebendige Geschichte(n) im Advent 
Historische Persönlichkeiten erzählen
Darstellerischer Rundgang

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Sie werden in die Weihnachtszeit um das Jahr 1830 entführt. Kinder blicken 
sehnsüchtig ins Oedl’sche Schaufenster mit dem „Arschpfeiferlreiter“. Wird ihr 
Wunsch in Erfüllung gehen? Oder gibt es nur eine „Hungersemmel“? Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Rundgang und eine Suppe nach historischem Rezept!
In Kooperation mit Halleiner G’schichten.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 15 Euro inkl. Museumseintritt (unter 14 Jahren kostenlos)

November



November

29 Freitag, 29. November, 14 Uhr 
70 Jahre Grafische Werkstatt  
Museumsverein

Galerie im Traklhaus

Martin Gredler 
Die Schau in der Galerie im Traklhaus beginnt beinahe klassisch, indem sie be-
sondere Exponate aus der Sammlung der letzten 30 Jahre zeigt. Die Grafische 
Werkstatt ediert, vermittelt, bewahrt und fördert Wissen, fungiert als offenes 
Atelier sowie als Ort der Ausbildung und Schulung. 
Anmeldung erforderlich: museumsverein@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-123
Kostenlos

Freitag, 29. November, 15 Uhr 
Geschichte(n) des Mittelalters 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Bei einem gemeinsamen Rundgang im Festungsmuseum legen wir den Fokus 
auf die Alltagskultur und die Geschichte des Mittelalters sowie auf Salzburger 
Persönlichkeiten dieser Zeit.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Freitag, 29. November, 15 Uhr 
Koboldgeschichten 
Familienzeit

Keltenmuseum Hallein 

Iris Moosleitner  
Dass Kobolde in Hallein ihr Unwesen treiben, weiß inzwischen jedes Kind. Aber 
wie alles begann, erzählt uns Irdgspira, der Druide. Heulunas, der Mondheuler, 
macht ein keltisches Dorf unsicher und hofft auf einen Ritt auf dem zotteligen 
Hausschwein. Warum wohl? Das findet ihr am besten selbst heraus!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 3,50 Euro zzgl. Museumseintritt

November

30 Samstag, 30. November, 18 Uhr 
Lebendige Geschichte(n) im Advent 
Historische Persönlichkeiten erzählen 
Darstellerischer Rundgang

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Sie werden in die Weihnachtszeit um das Jahr 1830 entführt. Kinder blicken 
sehnsüchtig ins Oedl’sche Schaufenster mit dem „Arschpfeiferlreiter“. Wird ihr 
Wunsch in Erfüllung gehen? Oder gibt es nur eine „Hungersemmel“? Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Rundgang und eine Suppe nach historischem Rezept!
In Kooperation mit Halleiner G’schichten.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 15 Euro inkl. Museumseintritt (unter 14 Jahren kostenlos)



Bei Kaffee und Kuchen im Keltenmuseum Hallein sind Sie eingeladen, ihre Erinnerungen zu unterschiedlichen Themen in gemütlichen Gesprächs-
runden zu teilen. © Keltenmuseum Hallein/Andreas Hechenberger

Dezember

03 Dienstag, 3. Dezember, 10.30 Uhr 
Uhren auf Salzburger Türmen
Museumsgespräch

Museum der Moderne 
Salzburg Rupertinum

Michael Neureiter 
Seit der Antike ist die Zeitmessung vom ständigen Bemühen um verlässliche An-
gaben geprägt, die das Leben strukturieren. Dies bezeugen unter anderem eine 
Wasseruhr aus dem römischen Iuvavum oder die erste bekannte mechanische 
Uhr Salzburgs, die 1402 dem Stift Nonnberg geschenkt wurde. 
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt

Dienstag, 3. Dezember, 14 Uhr 
Schulen im Tennengau
Kaffeegeschichte(n) – Erinnern im Museum

Keltenmuseum Hallein

Horst Moosleitner 
Der Vortragende war zehn Jahre lang Lehrer an entlegenen einklassigen Schulen 
mit Kindern zwischen sechs und 14 Jahren in den Gemeinden Annaberg und  
St. Koloman. Er berichtet über den Schulalltag mit harten Wintern, aber viel 
Unterricht im Freien, mit Wanderungen, Ski- und Schlittenfahrten. Fotos und  
ein Film ergänzen die Erzählung. 
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 4 Euro (inkl. Kaffee und Kuchen)

Dienstag, 3. Dezember, 18.30 Uhr 
Kupfer und Salz 
Prähistorischer Bergbau in den Alpen 
Simple Science

Keltenmuseum Hallein

Thomas Koch Waldner 
Der neue Prähistoriker im Keltenmuseum Hallein stellt sich vor. Er erzählt vom 
verblüffenden Technologietransfer, von Handel und weiten Wegen von der Salz-
ach zur Etsch und bis zum Rhein. Ostalpine Kupfertechnologie und Salz stehen 
im Zentrum dieses Vortrags.
In Kooperation mit dem Museumsverein Celtic Heritage.
Kosten: 7 Euro (ermäßigt 4,50 Euro)



Freitag, 6. Dezember, ab 15 Uhr 
Der Nikolaus kommt! 
Aktionstag

Stille Nacht Bezirk Hallein

Lausche zuerst in entspannter Atmosphäre dem Märchenerzähler im Museum 
und begegne anschließend dem heiligen Nikolaus beim Kindergottesdienst:
15 Uhr: Musik und weihnachtliche Märchen im Stille Nacht Museum Hallein
16 Uhr: Kindergottesdienst mit dem Nikolaus in der Stadtpfarrkirche
16.30 Uhr: Folgt dem Nikolaus ins Museum! Dort wartet für alle Kinder eine  
kleine Überraschung
In Kooperation mit der röm.-kath. Stadtpfarre Hallein.
Kostenlos

Dezember

04 Mittwoch, 4. Dezember, 15 Uhr 
Heilige Orte – Ansichten von  
Hubert Sattler (1817–1904)
Führung

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium, Treffpunkt: 
Residenzgalerie 3. Stock

Hubert Sattlers Grafiken und großformatige Kosmoramen geben Einblick in seine 
vielfältigen Reisen und zeigen malerische Ansichten von Gotteshäusern unter-
schiedlichster Kulturen von der Antike bis ins 19. Jahrhundert.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 4 Euro zzgl. Eintritt DomQuartier

06 Freitag, 6. Dezember, 15 Uhr 
Geschichte(n) des Mittelalters 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Bei einem gemeinsamen Rundgang im Festungsmuseum legen wir den Fokus 
auf die Alltagskultur und die Geschichte des Mittelalters sowie auf Salzburger 
Persönlichkeiten dieser Zeit.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at 
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Dezember

07 Samstag, 7. Dezember, 18 Uhr 
Lebendige Geschichte(n) im Advent 
Historische Persönlichkeiten erzählen 
Darstellerischer Rundgang

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Sie werden in die Weihnachtszeit um das Jahr 1830 entführt. Kinder blicken 
sehnsüchtig ins Oedl’sche Schaufenster mit dem „Arschpfeiferlreiter“. Wird ihr 
Wunsch in Erfüllung gehen? Oder gibt es nur eine „Hungersemmel“? Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Rundgang und eine Suppe nach historischem Rezept!
In Kooperation mit Halleiner G’schichten.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 15 Euro inkl. Museumseintritt (unter 14 Jahren kostenlos)

08 Sonntag, 8. Dezember, 14 Uhr 
Weihnachtsschmuck 
Familiensonntag

Keltenmuseum Hallein

Darf es heuer besonderer Weihnachtsschmuck aus Ton sein? Vielleicht auch zum 
Verschenken? Dann sucht in der Ausstellung die schönsten keltischen Ornamen-
te als Verzierung aus.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 5 Euro zzgl. Museumseintritt

10 Dienstag, 10. Dezember, 10.30 Uhr 
„Viele Frieden“ – Friedensbildung im Museum 
Museumsgespräch

Museum der Moderne  
Salzburg Rupertinum

Gabriele Danninger  
Als Grundpfeiler der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung (UNRIC 2023) mit 
17 Zielen stellt „Frieden“ einen relevanten Gegenstand auch in der Museumsbil-
dung dar. Der Vortrag beschäftigt sich mit der Auseinandersetzung unterschied-
licher Friedenskonzepte im Wandel der Zeit.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro zzgl. Museumseintritt



11 Mittwoch, 11. Dezember, 18 Uhr 
Sein Blut komme über uns – „Gottesmord“  
als tragende Säule europäischer Geschichte 
Museumsgespräch am Abend

academy Bar,
Franz-Josef-Straße 4,  
1. Stock

Roland Cerny-Werner 
Salzburger „Judensau“, Verschwörungspropaganda vom „Großen Austausch“ oder 
„Q-Anon“ – vieles lässt sich auf das Narrativ vom „Gottesmord“ zurückführen. Im 
Gespräch wird reflektiert, wie diese dramatische Konstante den Lauf der europäi-
schen (Kirchen-)Geschichte prägte.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

12 Donnerstag, 12. Dezember, 19 Uhr 
Unbekannt – Anonyme Blicke auf Salzburg 
Ausstellungseröffnung

FOTOHOF, 
Inge-Morath-Platz 1–3

Städte sind zugleich reale und imaginäre Orte. Ihre physischen Gegebenheiten 
sind eng verknüpft mit einer imaginären Dimension, welche sich nicht zuletzt 
aus ihren Bildern speist. Die Ausstellung ist jenen Eigenschaften der Fotografie 
gewidmet, die uns eine scheinbar konkrete und zugleich verschwommene Vor-
stellung historischer Wirklichkeit liefern. Werke anonymer Autor*innen stoßen 
Überlegungen zur Rolle der Fotografie als Dokumentationsmedium, Erinnerungs-
ersatz und viel umstrittene Kunstform an.
Kostenlos

13 Freitag, 13. Dezember, 15 Uhr 
Räume erzählen Geschichte(n) 
Kostenlose Freitags-Führung

Festungsmuseum

Wer lebte früher in der Festung Hohensalzburg und wie wurden die Räume im 
Hohen Stock genutzt? Beim Rundgang durch das Festungsmuseum erhalten wir 
Einblicke in die Baugeschichte – von Resten einer römischen Mauer über mittel-
alterliche Wandmalereien bis hin zu den Anbauten des 15. und 16. Jahrhunderts.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Führung kostenlos, zzgl. Museumseintritt

Dezember

Bezaubernd und überraschend: historische Salzburger Szenen, festgehalten von unbekannten Fotograf*innen. Zu sehen in der Ausstellung im  
FOTOHOF. Fotograf*in unbekannt, Eislaufende Personen im heutigen Volksgarten, Anfang 20. Jh., Fotoglasplatte © Salzburg Museum



14 Samstag, 14. Dezember, 11 Uhr 
Heilige Orte – Ansichten von  
Hubert Sattler (1817–1904) 
Kuratoren-Führung

DomQuartier Salzburg 
Nordoratorium, Treffpunkt: 
Residenzgalerie 3. Stock

Peter Husty
Hubert Sattlers Grafiken und großformatige Kosmoramen geben Einblick in seine 
vielfältigen Reisen und zeigen malerische Ansichten von Gotteshäusern unter-
schiedlichster Kulturen von der Antike bis ins 19. Jahrhundert.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 4 Euro zzgl. Eintritt DomQuartier

Dezember

Freitag, 13. Dezember, 16 Uhr 
Der Traum der alten Eiche 
Halleiner Puppentheater

Stille Nacht Museum  
Hallein

Manuela und Michel Widmer  
Das Puppentheater nach einem Märchen von Hans Christian Andersen spielt in 
Hallein zur Zeit von Franz Xaver Gruber. Eine uralte Eiche träumt in einer winter-
lichen Sturmnacht von den Menschen, die ihre mächtige Krone einst schützten. 
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: Erwachsene 10 Euro, Kinder (ab 7 Jahren) 5 Euro

Samstag, 14. Dezember, 11–17 Uhr 
Krampus & Co
Handwerksvorführung

Keltenmuseum Hallein

Marius Brandner  
Der enthusiastische Schnitzer lädt zum Staunen und Fragen ein. Er schnitzt in der 
Ausstellung und zeigt, wie aus einem Holzblock eine Maske wird. An diesem Tag 
liegt der Schwerpunkt auf Krampusmasken.
Kosten: Museumseintritt

15 Sonntag, 15. Dezember, 11 Uhr 
Der Traum der alten Eiche 
Halleiner Puppentheater

Stille Nacht Museum  
Hallein

Manuela und Michel Widmer  
Das Puppentheater nach einem Märchen von Hans Christian Andersen spielt in 
Hallein zur Zeit von Franz Xaver Gruber. Eine uralte Eiche träumt in einer winter-
lichen Sturmnacht von den Menschen, die ihre mächtige Krone einst schützten. 
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: Erwachsene 10 Euro, Kinder (ab 7 Jahren) 5 Euro

Dezember

Samstag, 14. Dezember, 18 Uhr 
Lebendige Geschichte(n) im Advent 
Historische Persönlichkeiten erzählen 
Darstellerischer Rundgang

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Sie werden in die Weihnachtszeit um das Jahr 1830 entführt. Kinder blicken 
sehnsüchtig ins Oedl’sche Schaufenster mit dem „Arschpfeiferlreiter“. Wird ihr 
Wunsch in Erfüllung gehen? Oder gibt es nur eine „Hungersemmel“? Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Rundgang und eine Suppe nach historischem Rezept!
In Kooperation mit Halleiner G’schichten.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 15 Euro inkl. Museumseintritt (unter 14 Jahren kostenlos)

Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr 
Mittelalterliche Schreibstube 
Familienzeit

Festungsmuseum

Lisa Köstner 
Minne, biderbe, varwe – weißt du, was diese Wörter bedeuten? In unserer 
Schreibstube beschäftigen wir uns nicht nur mit mittelalterlichen Wörtern, 
sondern auch damit, wie man diese früher aufgeschrieben hat. Was haben zum 
Beispiel Gänsefedern und Galläpfel hier zu suchen?  
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 4 Euro zzgl. Museumseintritt (kostenlos für Mitglieder des Jungen Clubs)



17 Dienstag, 17. Dezember, 10.30 Uhr 
Unbekannt – Anonyme Blicke auf Salzburg 
Museumsgespräch

FOTOHOF, 
Inge-Morath-Platz 1–3

Nadine Weixler, Peter Schreiner, Peter Husty 
Die Ausstellung ist jenen Eigenschaften der Fotografie gewidmet, die uns eine 
scheinbar konkrete und zugleich verschwommene Vorstellung historischer Wirk-
lichkeit liefern. In dieser Schau werden Werke anonymer Autor*innen aus der 
Fotosammlung des Museums gezeigt. So werden Überlegungen über die Rolle 
der Fotografie als Dokumentationsmedium, Erinnerungsersatz und viel umstrit-
tene Kunstform angestoßen.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kosten: 3 Euro

20 Freitag, 20. Dezember, 15 Uhr 
Unbekannt – Anonyme Blicke auf Salzburg 
Kostenlose Freitags-Führung

FOTOHOF, 
Inge-Morath-Platz 1–3

In der Ausstellung im FOTOHOF stehen Fotografien im Zentrum, deren Autor*in-
nenschaft unbekannt ist. Auch die Ansichten selbst entpuppen sich manchmal 
als kleine Rätsel – denn seit ihrer Aufnahme hat sich im Stadtbild von Salzburg 
viel verändert.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723
Kostenlos

Dezember

Freitag, 20. Dezember, 15 Uhr 
Handwerk Bildhauerei 
Künstlergespräch

Keltenmuseum Hallein

Stefan Koidl, Werner Singer  
Welchen Ausbildungshintergrund haben die Aussteller bzw. wie erlernt man das 
Schnitzhandwerk? Wie wichtig ist die eigene künstlerische Handschrift und wie 
verändern Kundenwünsche das Erscheinungsbild von Krampus & Co? Antworten 
darauf geben die Künstler im Rahmen eines Gespräches in der Sonderausstellung 
„Krampus & Co“.
Kosten: Museumseintritt

Dezember

Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr 
Licht an! 
Taschenlampenführung

Keltenmuseum Hallein

Wer will am dunkelsten Tag im Jahr zur magischen Wintersonnenwende die 
Kelten im Museum entdecken? Eine spannende Familienführung in ungewöhn-
lichem Ambiente.
Bitte eine eigene Taschenlampe mitbringen!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 3,50 Euro

20 
& 
21

Freitag, 20. und Samstag, 21. Dezember, 18 Uhr 
Lebendige Geschichte(n) im Advent 
Historische Persönlichkeiten erzählen 
Darstellerischer Rundgang

Treffpunkt:  
Keltenmuseum Hallein

Sie werden in die Weihnachtszeit um das Jahr 1830 entführt. Kinder blicken 
sehnsüchtig ins Oedl’sche Schaufenster mit dem „Arschpfeiferlreiter“. Wird ihr 
Wunsch in Erfüllung gehen? Oder gibt es nur eine „Hungersemmel“? Freuen Sie 
sich auf einen spannenden Rundgang und eine Suppe nach historischem Rezept!
In Kooperation mit Halleiner G’schichten.
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 15 Euro inkl. Museumseintritt (unter 14 Jahren kostenlos)

22
bis
24

Sonntag, 22. Dezember bis Dienstag, 24. Dezember 
Der Traum der alten Eiche 
Halleiner Puppentheater

Stille Nacht Museum  
Hallein

Manuela und Michel Widmer  
Das Puppentheater nach einem Märchen von Hans Christian Andersen spielt in 
Hallein zur Zeit von Franz Xaver Gruber. Eine uralte Eiche träumt in einer winter-
lichen Sturmnacht von den Menschen, die ihre mächtige Krone einst schützten. 
22. Dezember: 11 & 15 Uhr 
23. Dezember: 16 Uhr 
24. Dezember: 11 Uhr  
Anmeldung erforderlich: stillenachtmuseum@hallein.gv.at oder +43 6245 80783-30
Kosten: Erwachsene 10 Euro, Kinder (ab 7 Jahren) 5 Euro



27 Freitag, 27. Dezember, 17 Uhr 
Licht an! 
Taschenlampenführung

Keltenmuseum Hallein

Wer will an einem finsteren Nachmittag im Winter im Schein der Taschenlampe 
die Kelten im Museum entdecken? Eine spannende Familienführung in unge-
wöhnlichem Ambiente.
Bitte eine eigene Taschenlampe mitbringen!
Anmeldung erforderlich: besucherservice@keltenmuseum.at oder +43 6245 80783
Kosten: 3,50 Euro

Dienstag, 24. Dezember, 17 Uhr 
Feierstunde am Gruber-Grab  
mit der Halleiner Liedertafel 1849 
Konzert

Stille Nacht Museum 
Hallein

Den festlichen Höhepunkt der Feierstunde bildet „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ in 
der Originalfassung, gesungen von der Halleiner Liedertafel 1849, mit Musikbe-
gleitung von einem Ensemble der Bürgerkorpskapelle der Stadt Hallein.
Kostenlos

Dezember

28 Samstag, 28. Dezember, 11 Uhr
Die Farben der Serenissima. Venezianische  
Meisterwerke von Tizian bis Canaletto
Museumsverein

DomQuartier Salzburg,
Treffpunkt: Residenzgalerie 
3. Stock

Führung durch die Sonderausstellung. In Jahr seines zehnjährigen Bestehens prä-
sentiert das DomQuartier Salzburg in der Residenzgalerie den ersten Gastauftritt 
des Kunsthistorischen Museums in Salzburg.
Anmeldung erforderlich: anmeldung@domquartier.at
Kosten: 5 Euro

Die besinnliche Weihnachtszeit bei der Feierstunde am Gruber-Grab ausklingen lassen. © Stille Nacht Museum Hallein/Benjamin Huber



W I L L KO M M E N  I M  J U N G E N  C L U B

W I R  F R E U E N  U N S  AU F  E U C H !

Werdet Mitglied bei unserem „Jungen Club“! Mit eurem eigenen 
Mitgliedsausweis habt ihr viele Vorteile. Zum Beispiel freien  
Eintritt in das Spielzeug Museum oder das Keltenmuseum Hallein.  
Wir laden euch zudem herzlich jeden Monat zu kostenlosen  
Überraschungen ein!

Spielzeug Museum
November, innerhalb der Öffnungzeiten 
Vorfreudig in den Advent 
Bald geht es wieder los mit der Vorfreude: Welche Überraschung 
steckt wohl heute im Adventkalender? Im Spielzeug Museum 
kannst du dir in der Kreativwerkstatt am 26.November aus Stoff-
säckchen und Kartonboxen deinen eigenen 24-teiligen Kalender 
zusammenstellen (€ 4). Wenn du es dir leichter machen willst, zeig 
an der Kassa einfach deinen Mitgliedsausweis her und such dir 
kostenlos einen Bilder-Adventkalender aus.
Solange der Vorrat reicht.

Festungsmuseum 
Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr 
Mittelalterliche Schreibstube 
Minne, biderbe, varwe – weißt du, was diese Wörter bedeuten? In 
unserer Schreibstube beschäftigen wir uns nicht nur mit mittel-
alterlichen Wörtern, sondern auch, wie man diese früher aufge-
schrieben hat. Was haben zum Beispiel Gänsefedern und Galläpfel 
hier zu suchen? Alle sind eingeladen, mehr über die Schreibkultur 
im Mittelalter zu erfahren.
Anmeldung erforderlich: kunstvermittlung@salzburgmuseum.at  
oder +43 662 620808-723

Das Salzburg Museum braucht Freund*innen und Förder*innen – 
werden Sie Mitglied!

Der Salzburger Museumsverein unterstützt das Salzburg Museum 
sowohl ideell als auch finanziell. 

Hiermit laden wir Sie herzlich ein, Mitglied des Salzburger Museums-
vereins zu werden. Denn wir sind davon überzeugt: Museumsarbeit ist 
Arbeit für die Zukunft. Mit Ihren Mitgliedsbeiträgen fördern und unter-
stützen Sie das Salzburg Museum – vor allem werden damit dringend 
notwendige Ankäufe getätigt. Darüber hinaus fördert der Museums-
verein Museumsbesuche von Schüler*innen vor allem aus dem Land Salz-
burg und pflegt eine intensive Zusammenarbeit mit den Geschichts- und 
Kulturvereinen in Salzburg und dem angrenzenden Bayern. Sollten Sie 
bereits Mitglied sein: Für jede Mitgliederwerbung erhalten Sie einen 
Buchgutschein!

Tipp: Abonnieren Sie unseren Newsletter und erfahren Sie mehr über 
aktuelle Projekte und Aktionen!

Salzburger Museumsverein

Salzburger Museumsverein  
 
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
+43 662 620808-123

Mitgliederverwaltung 
Ulrike Marx 
+43 662 620808-709 
 
Telefonzeiten: Montag bis Donnerstag 8–14 Uhr  
 
museumsverein@salzburgmuseum.at 
www.museumsverein.at



Neue Residenz
Mozartplatz 1, 5010 Salzburg  
Vorübergehend geschlossen

Spielzeug Museum
Bürgerspitalgasse 2, 5020 Salzburg 
Dienstag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 662 620808-300

Festungsmuseum
Festung Hohensalzburg
Montag bis Sonntag 9.30–17 Uhr 
+43 662 620808-400

Volkskunde Museum
Monatsschlössl Hellbrunn, 5020 Salzburg
23. März bis 3. November 2024 
Montag bis Sonntag 10–17.30 Uhr
+43 662 620808-500

Domgrabungsmuseum
Residenzplatz, 5010 Salzburg
geschlossen, Führungen auf Anfrage
+43 662 620808-131

Wissenszentrum
Alpenstraße 75, 5020 Salzburg
+43 662 620808-175

Keltenmuseum Hallein
Pflegerplatz 5, 5400 Hallein
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

Stille Nacht Museum Hallein
Gruberplatz 1, 5400 Hallein 
Montag bis Sonntag 9–17 Uhr
+43 6245 80783

DomQuartier Nordoratorium
Residenzplatz 1, 5020 Salzburg
Mittwoch bis Montag 10–17 Uhr
+43 662 8042-2109

Orangerie Salzburg  
Panorama Museum / Zentrum Welterbe
Mirabellplatz 3, 5020 Salzburg

www.salzburgmuseum.at 
www.spielzeugmuseum.at 
www.keltenmuseum.at
www.stillenachtmuseumhallein.at
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